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Diese 15 Schweizer- Coiffeure
wurden alle mit dieser

HOTEL RESTAURANT ST. PETER
ZÜRICH BEIM PARADEPLATZ

70 Betten Exquisites Essen

Mittelpreise

WALTER UND SUSY RÜGNER

Ein Geschenk-

Abonnement auf den

Nebelspalter

macht immer Freude!
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zSchtiinali, wo mit miar in Pri-
maarschual ggangan isch, hätt füür-
rooti Hoor khaa. Jöössas, was miar
das aarma Maitali ggärgarat hend.
I schemma mii hütt no. Noohha-
gruafa, an da Hoor grupft, uus-
glahhat, nai, zSchtiinali hätt khai
schööns Lääban um üüs umma
khaa. Kharioosarwiis ischas miar
schpöötar nia mee in da Sinn
khoo, zSchtiinali uuszlahha. Wo sii
asoo gääga dia tuusig Wuhha ggangan

isch, hätt si das Füürtüüfali
inna tschents Engali varwandlat.
An da Hoor zooga hetti sii zwoor
no ganz gäära und i hettis denn ganz
fiin gmacht, eehandar gschtreichlat
- abar sii hätt nümma wella.
Schtraichla hätt an andara törfa...
Inama bioloogischa Inschtitut, z
Khopahaaga dooba, sind achttuusig
Roothöörigi untarsuacht worda.
dÄrzt hend ussagfunda, daß dia
Roothoorigan an andars Närva-
sisteem hejandi als andarshoorigi.
zParasümpaatischa Närvasischteem
stendi im Vordargrund. Das hätt
bejm Schtiinali schu gschtimmt.
Was <para> haißt, waiß i zwoor
nitta, abar vornaduura isch sii ganz
sümpaatisch gsii. Roothoorigi Mentscha

reagiarandi schnellar uff d
Ussawält, hend dForschar witar
ussagfunda. Hätt bejm Schtiinali
au gschtimmt. Wemma sii an da
Hoor grupft hätt, hätt ma wia dar
Blitz a Flättara am Grind khaa.
Roothoorigi sejandi wia Khatza.
zSchtiinali au. Khratza und biißa

hätt sii khönna und schpöötar
woorschinli au schnurra, wemma sii
gschraichlat hätt Witar hend
dia Khopahaagar Ärzt ussaproocht,
daß Lütt mit roota Hoor viil mee
Betäubigsmittal bruhhandi, wemma
sii narkhotisiara welli. Ob säbb

bejm Schtiinali gschtimmt hetti,
waiß i nitta. Abar i hann schpöötar

amool a Roothöörigi khenna
glärrnt, därra hätt ma khai bitz
aagmärkht, wenn sii zähha Fuuni
gschwächt khaa hätt.
I hann dia Roothööriga gäära. Im
Gäägasatz zu da Baaslar. Dia sind
glaubi uff Roothöörigi allergisch.
Fuffzig Prozent vu iarna Schnitzal-
benkh hend uff da -sten aaba

pfäffarat. dNääbalschpaltarlääsar
khennand jo dar -sten. Und lää-
sand siina Baslar Bilderbogen. Also,
dar Hanns U. Christen hätt a khoga

glatts Büachli ussaggee <-sten
und die Frauen>. Nitt gad a Sun-
tigsschualbüachli. Und denn sind
dBaaslar übar na häära gfalla, wia
wenn sii nitt amool wüßtandi, daß
as zwaiarlai Lütt git. I hann das
Büachli uufmerksam glääsa, sogäär
zwaimool, und hann ussagfunda:
Entwedar hend dBaaslar dia
Roothööriga nitt gäära odar si hend dia
viil schmutzigar Fantasii als ii -
und säbb bruucht denn schu zimmli
viil.
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